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CK – News – aktuelle Informationen aus dem Canisius-Kolleg 
 

  31-2526 – 03.07.2026 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte, liebe Eltern, Ehemalige und Freunde des Canisius-Kollegs, 
 
am 8. September 2025 haben wir das nun fast vergangene Schuljahr mit einem Gottesdienst und der an-
schließenden Verleihung des Friedrich Spee-Preises begonnen. Damals war der Jahrgang der Q3 noch bei 
uns, damals hatten wir den Friedrich-Spee-Preis 2024/2025 an Anes Smajic überreicht. Am vergangenen 
Samstag dann wurde die Abschlusssequenz des Schuljahres eingeleitet. Die Abiturjahrgänge 2025 – 107 
Schülerinnen und Schüler aus Gymnasium und Pedro-Arrupe-Schule – wurden in festlicher Weise verab-
schiedet. Ein gemeinsamer Gottesdienst in der Sankt Matthias Kirche, die feierliche Übergabe der Abitur-
zeugnisse ebenfalls – der großen Hitze wegen – ausnahmsweise dort und schließlich ein Umtrunk des Ver-
eins der Freunde in der Grünen Halle des Kollegs. Am Samstagabend dann verabschiedeten sich unsere 
Abiturientinnen und Abiturienten auf eine würdige und wunderschöne Weise, indem sie zu ihrem Abiball 
in der Messina-Halle des CK einluden. Der Vorbote des nahenden Abschlusses des Schuljahres. Übrigens, 
liebe Abiturientia 2026: Herzlichen Glückwunsch! 
 
Von Montag bis Mittwoch wurde „Schule einmal anders“ in den Projekttagen und in jahrgangsübergreifen-
den Gruppen bemerkenswert gestaltet und durchgeführt. Und am gestrigen Donnerstag, nach dem Gottes-
dienst zum Abschluss des Schultages auf dem Schulhof fand das Schuljahr mit einem heiteren Sommerfest 
der Schülerschaft einen gemeinsamen Ausklang. Am Abend des gestrigen 2.7. erhielten auch die Absolven-
tinnen und Absolventen der 10E der ISS-Pedro-Arrupe ihre Abschlusszeugnisse. Alle (!) haben einen Ab-
schluss erworben, und viele der Schülerinnen und Schüler des Abschlussjahrgangs werden dann im kom-
menden Schuljahr in die Oberstufe des Arrupe-Zweiges aufgenommen werden können, um sich auf die 
gymnasiale Oberstufe der ISS vorzubereiten.  
 
Vieles ist wieder in Bewegung. Die ISS-Pedro-Arrupe für Schüler mit Flucht- und Migrationsbiografien steht 
vor einer strukturellen Weiterentwicklung, die den Schülerinnen und Schülern dienen soll, sich noch besser 
in den Unterrichtsalltag und das Canisius-Kolleg als Lebens- und Lernort hineinzubegeben. Die digitale Wei-
terentwicklung, insbesondere auf pädagogischer Ebene, wurde im vergangenen Schuljahr durch eine Pro-
jektgruppe neu gedacht und wird im kommenden Schuljahr nach und nach ins Schulleben integriert werden.  
 
Die Förderung der Talente und Fähigkeiten, der Begabungen und Stärken jedes und jeder Einzelnen gehört 
zum Markenkern unserer Pädagogik. Das „Zentrum für individuelle Begabungsförderung“ bewährt sich mit 
seinen verschiedenen Angeboten im Bereich Lernhilfen und Förderung besonderer Begabungen. Die Musik 
als ein vitales Element des Kollegs wurde auch im vergangenen Jahr in bester Weise weitergepflegt. Das 
Adventskonzert, die musikalische Soirée, die Konzerte im Tertianum, die sich durch die Flure bewegenden 
Töne an den Probentagen erfüllen das Haus und bereichern in besonderer Weise: Im großen Symphonieor-
chester, der Symphonietta, in der Jazz-Big-Band, in den Vokalkursen kommt dies zum Ausdruck. Darstellen-
des Spiel/Theater hat auch in diesem Jahr wieder in besonderer Weise die Schulwelt in vielerlei Hinsicht 
bewegt und berührt. Der Nachmittagsbetreuung und der ISG und für all das Gute, was sie wirken, sei auf-
richtig gedankt. 
 
Im Blick auf so viele Ereignisse, Begegnungen und Bewegungen während des vergangenen Schuljahres  er-
lauben wir uns zu sagen, dass bei allen menschlichen Schwierigkeiten und Begrenztheiten, die immer wie-
der auch auftauchen, eine hohe Kultur der Aufmerksamkeit und Wertschätzung geübt und gepflegt wird; 
das berührt, und dafür sind wir sehr dankbar! 
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Ausdrücklich danken wir all unseren Wohltäterinnen und Wohltätern, die das Canisius-Kolleg in besonderer 
Weise unterstützen und damit wesentlich dazu beitragen, dass sich junge Menschen bei uns bilden können. 
Ihre großherzige Freigebigkeit ermöglicht es uns auch weiterhin, unkompliziert und zügig das Canisius-Kol-
leg als einen Lebens- und Lernort für alle anzubieten (Solidarfonds) oder auch die weiteren baulichen Ver-
änderungen vorzunehmen (Bauschulgeldspende). 
Wir bedanken uns zum Abschluss des Schuljahres, beim gesamten Lehrerkollegium, namentlich den Klas-
senlehrerinnen und -lehrern und bei allen (pädagogischen) Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hauses 
in allen Einrichtungen und Bereichen für das stets zugewandte, tragende und verlässliche Engagement. Al-
len Schülerinnen und Schülern sei gedankt, die sich um einen aufmerksamen und verständnisvollen Umgang 
bemüht haben und die sich für ein gutes Miteinander engagieren. Ihnen, liebe Eltern, danken wir für Ihre 
beständige Verbundenheit, die für das gemeinsame Tun unerlässlich ist! 
 
Für die nun anstehende Unterbrechung der Schulzeit im Sommer wünschen wir Ihnen nun ruhige und er-
holsame Tage, die hoffentlich auch ein wenig Urlaub bedeuten können! 
 
Herzliche Grüße! 
  
P Marco Mohr SJ, Rektor    Dr. Jan Bernhardt, Schulleiter 
_______________________________________________________________________________ 
 
Terminliches – ein Auszug aus dem Terminplan 
 
06.07. – 23.08. Sommerferien 
24.08.2026 1. Schultag des Schuljahres 2026/2027 

8:30 Uhr: Segensfeier zur Eröffnung des Schuljahres (mit Verleihung des Friedrich-Spee-Prei-
ses) 
12:40 Uhr: Schulschluss für alle  
13:00 Uhr: Aufnahmefeier für die neuen Schülerinnen und Schüler der Sexta-Stufe. 

21.11.2026 CK-Ball – Hier geht es zum Kartenkauf: https://reservation.ticketleo.com/event/35728/ck-ball-
2026-ck-ball-goes-disco  

______________________________________________________ 
 
Vorab 
(1) Personalinformationen 
(a) Abschiede und Willkommen 
Wir freuen uns sehr, folgende neue Kolleginnen und Kollegen in der Lehrerschaft erwarten und sehr herzlich 
willkommen heißen zu dürfen: Herrn Dr. Buskühl (Physik, Chemie), Frater Glosemeyer SJ (Englisch, Ge-
schichte und PW), Herrn Mayer (Kunst), Frau Dr. Windisch (Kunst), Frau Niederstadt (Mathematik und 
Physik), Herrn Radeke (Latein, Geschichte, PW).  Allen neuen Kolleginnen und Kollegen wünschen wir einen 
guten Einstieg in das Canisius-Kolleg und eine erfüllte Zeit. 
Wir bedauern die Abschiede der ausscheidenden Kolleginnen und Kollegen sehr, da jede und jeder auf seine 
und ihre je eigene Weise sich ganz im Sinne der Schülerinnen und Schüler des Canisius-Kollegs engagiert 
hat. Nach vielen Jahren des gemeinsamen Engagements verabschiedeten wir Herrn Karnatz (Physik, Ma-
thematik) im 40. Jahr seiner Tätigkeit am Canisius-Kolleg, Frau Rosenbach (Latein u. Religion) im 38. Jahr 
ihrer Tätigkeit am Canisius-Kolleg und Herrn Hick (Latein u. Musik; Orchesterleiter) im 31. Jahr seiner Tätig-
keit hier bei uns am Canisius-Kolleg. Die beiden Kollegen und die Kollegin waren mehr als eine Generation 
im Canisius-Kolleg im Sinne der Schülerinnen und Schüler tätig und haben das zentrale schulische Profilele-
ment in besonderer Weise geprägt. Leider verabschiedeten wir auch Herrn Marco Testrut (Sport, Mathe-
matik), Herrn Papke (Sport, Englisch) und Frau Pavlova (Lernmittelbibliothek). Vielen Dank für alles Gute, 
was alle Verabschiedeten bewirkt haben und die besten Wünsche für all das, was nun kommen mag. 
 

https://reservation.ticketleo.com/event/35728/ck-ball-2026-ck-ball-goes-disco
https://reservation.ticketleo.com/event/35728/ck-ball-2026-ck-ball-goes-disco
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Für einen Zeitraum von einem bzw. einem halben Jahr, haben Frau R. Krebs und Frau Pieper um eine Frei-
stellung gebeten und werden zum Schulhalbjahr bzw. zum übernächsten Schuljahr wieder bei uns sein. 
 
(2) Personalia 
Herr Michael Szaniec gehört ab dem 1. Juli 2026 als neuer IT-Mitarbeiter im technischen Support in Vollzeit 
zum Team unserer IT. Herr Szaniec ist ausgebildeter IT-Systemelektroniker und verfügt über ein hohes Maß 
an Arbeitserfahrung aus öffentlichen Einrichtungen und Schulen. Herzlich willkommen am Canisius-Kolleg 
und einen guten Start und Einstieg hier bei uns. 
 
(b) Fachleitungen 
Herzlichen Glückwunsch einer neuen Fachleitung: 
Für die Fachleitung Französisch (kommissarisch) wurde für den Zeitraum der Abwesenheit von Frau Krebs 
ernannt: Herr Melde. 
Für die Fachleitung Sport – Neubesetzung wird zu Beginn des neuen Schuljahres bekannt gegeben. 
 
(3) Baumaßnahmen und Baustellensituation  
Diverse Unterschriften und der Weg zum „Grundbuchamt“, die stehen war noch aus, aber es ist schon 
spruchreif: Das eine Teilflurstück zwischen dem Gelände der Mormonen, der Botschaft des KR Saudi-Ara-
bien und dem CK ist nun – vorbehaltlich der nahenden Umsetzung oben genannter Bedingungen – im Ei-
gentum des Canisius-Kollegs. Die Fläche wird entsprechend „kultiviert“ und wird dann künftig die Stellfläche 
für die Fahrräder sein können. Die „Arrondierung“ des weiteren Flurgrundstückes ist im Umsetzungsprozess 
– hier halten wir auf dem Laufenden. Die Umgestaltung des Basketballplatzes und der 100-Meter-Bahn 
samt Sprunggrube ist nun recht ordentlich vorangekommen und wir hoffen, dass eine Abnahme und damit 
auch Eröffnung nach den Sommerferien möglich ist. Bis dahin ist der Zugang zum Schulhofgelände leider 
nur von der Südseite (Köbisstraße) her möglich. Innerhalb des gesamten Hauses wird während der Som-
merferien sehr vieles in Bewegung gebracht werden: Sanierung oder Neueinrichtung von WC-Einheiten und 
Sanitärbereichen im Altbau (Krupphaus), Schaffung neuer Kursräume ebenfalls im Bereich des Krupphau-
ses, die Errichtung eines Raumes für Physik/Naturwissenschaften und die Komplettinstandhaltung des Da-
ches der Halle Messina. Von pädagogisch höchstem Nutzen wird die Einrichtung der Lern- und Bildungsin-
seln (Lernateliers) in einer ersten Teilabschnittsphase sein – wir sind mit dem Denkmalschutz und auch mit 
dem Brandschutz scheinbar auf einen guten Weg gekommen ☺ – bei der Gelegenheit nochmals: Vielen, 
vielen Dank allen Bauschulgeld-Spenderinnen und -Spendern!!! 
 
1. Aus dem schulischen Bereich.  
Zum Schuljahresabschluss – Zeugnisverleihungen, Projekttage, Sommerfest. Das Ende des Schuljahres 
bringt besonderes Programm mit. Am vergangenen Samstag erhielten 107 AbiturientInnen des CK Ihre Abi-
turzeugnisse in der Kirche St. Matthias. Es besonderer Tag in einem besonderen Rahmen, der sicher allen 
Beteiligten in Erinnerung bleiben wird – nicht allein wegen der besonderen Hitze. Wir beglückwünschen 
alle AbiturientInnen und wünsche auf dem weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes Segen. Ebenfalls ihre 
Abschlusszeugnisse erhalten haben die Schülerinnen und Schüler aus der Klasse 10e, und zwar am 2.7. in 
Pamplona. Es freut uns sehr, dass alle 25 SchülerInnen aus unserer ISS einen Abschluss erhalten haben. 
Einige unserer SchülerInnen werden in Ausbildungsverhältnisse übergehen, andere in Oberstufenzentren, 
zwölf von ihnen werden am Canisius-Kolleg bleiben und in unsere Oberstufe eintreten. Auch hier wünschen 
wir alles Gute auf dem weiteren Lebensweg und Gottes Segen. Traditionell am Abschluss des Schuljahres 
stehen unsere Projekttage mit dem Sommerfest der SchülerInnenvertretung: Die Projekttage standen in 
diesem Jahr unter der Überschrift „An der Seite der Benachteiligten“. Unsere SchülerInnen arbeiteten drei 
Tage in ganz unterschiedlichen Konstellationen und Themen, es war Unterricht in einer ganz anderen Form 
mit vielen Exkursionen, viel Bewegung, aber auch viel projektorientiertem Arbeiten. Im Haus herrschte eine 
sehr freudige Atmosphäre und man konnte vielfach spüren, dass diese Projekttage sehr gut angenommen  
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werden. Am Sommerfest konnten wir einige Ergebnisse aus den 
Projekten dann auch bestaunen (und anhören, wie im Fall eines 
Chores). Herzlichen Dank an alle UnterstützerInnen, insbeson-
dere für die Organisation an Frau von Wrede und Herrn Bunzel. 
Am 2.7. feierte die Schülerschaft dann das Sommerfest, organi-
siert von unserer SchülerInnenvertretung und unterstützt von 
den Klassengemeinschaften und den KollegInnen. Auf dem Hof 
herrschte buntes Treiben an verschiedenen Ständen und so 
konnten wir gemeinsam das Schuljahr mit einer Feier beenden – 
nach der traditionellen Andacht zu Beginn des Tages auf dem Hof. Unserer Schülersprecher Anes und Marko 
haben das Fest maßgeblich mit organisiert, dann aber auch den Staffelstab an die vier neuen übergeben: 
Mit dem nächsten Schuljahr übernehmen Anna G. und Benjamin A. für das Gymnasium und Aleksei P. und 
Sami A. für die ISS. Wir wünschen den neuen alles Gute und viel Erfolg im Sinne der SchülerInnen und der 
Schulgemeinschaft! 
 
Bildungspolitisches Forum mit der Senatorin für Bildung, Jugend und Familie. Am Freitag, 26.6. hat Frau 

Katherina Günther-Wünsch, die Senatorin für Bildung Jugend und Familie ihr 
Versprechen vom 29. Mai 2025 wahr gemacht und besuchte uns wieder hier 
am Canisius-Kolleg, um direkt mit der Schülerschaft in den Austausch zu der 
Frage zu kommen, wie unsere Bildung gerechter werden könne. Ein sehr an-
regender, offener und von der Schülerschaft hervorragend moderierter und 
geführter Diskurs mit einer eloquenten, zugewandten und klugen Top-Poli-
tikerin des Landes Berlin. Die Senatorin trat mit den Schülerinnen und Schü-
lern unserer Jahrgänge 10-12 – und auch mit der Quinta D!!! – in eine bil-
dungspolitische Debatte ein. Es ging um die großen Bildungsthemen der 
Stadt: Bildungsgerechtigkeit, Freie Schulen und Schulgeld, Inklusion, Lehr-

kräftemangel und Quereinsteiger und vieles mehr. Die gut 250 anwesenden Kinder und Jugendliche hatten 
sich zuvor im Unterricht auf die Debatte vorbereitet und dazu Fragen und 
Themen formuliert, die dann ein Team aus der Q2 - Elisabeth, Gavalda, Marko 
und Theo - ausgearbeitet und mit der Senatorin ausdiskutiert hat. Es war be-
eindruckend, wie unsere jungen Leute hier agierten und immer wieder auf 
Positionen der Senatorin reagierten. In einem zweiten Teil wurde die Runde 
dann für alle geöffnet, so dass im Plenum letzte Fragen an Frau Günther-
Wünsch gestellt werden konnten. Wir freuen uns sehr über diesen Besuch 
und bedanken uns herzlich bei der Senatorin, bei den Lehrkräften und Schü-
lerInnen für die Vorbereitung und die Fragen. 
Bildquelle: © Twitter-Account von SenBJF 
 
Paphleis. Werkgeschichte. Im Jahr 1820 verfasste der damals elfjährige Komponist Felix Mendelssohn ein 
Spott-Heldengedicht mit dem Titel „Paphleis“. Das im Stil homerischer Versepen geschriebene Werk war 
als literarisches Denkmal für seinen siebenjährigen Bruder Paul gedacht, den er darin als Berliner Straßen-

kämpfer darstellt. Felix widmete das Stück seinem kleinen Bruder an 
der Bassgeige. Genau zweihundert Jahre nach der Niederschrift sollte 
das Werk im Frühjahr 2020 zum ersten Mal vom Kurs Darstellendes 
Spiel des Canisius-Kollegs aufgeführt werden. Die drei bereits festste-
hende Premierentermine mussten allerdings pandemiebedingt abge-
sagt werden. Die szenische Umsetzung. Die Neuinszenierung wurde 
am 14. und 15. Juni 2026 von den Schülerinnen und Schülern des Kur-
ses Darstellendes Spiel des 2. Semesters der gymnasialen Oberstufe 
aufgeführt. Diese präsentierten das Stück im Chor und mit verteilten  

https://x.com/SenBJF/status/2070419960891883853?s=20
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Rollen. Eingerichtet wurde das Stück von Thomas Lackmann. Das Projekt fand im Rahmen des FMB-Werk-
stattfestivals „Antike Stoffe“ statt und wurde von der Hamburger Claussen-Simon-Stiftung gefördert. Die  
Handlung spielt um 1820 in Berlin-Mitte. Als Schauplatz dienten die Straßen und Höfe des Viertels vor dem 
Zwirngraben am Hackeschen Markt sowie das Haus von Bella Salomon und ihrem Schwiegersohn Abraham 
Mendelssohn samt Familie in der Neuen Promenade Nr. 7. Die Fotos des Kurses zeigen die Schülerinnen 
und Schülern kostümiert und geschminkt als die „Straßenkämpfer-Gang“. Unter der Regie von Herrn 
Gursch-Büdenbender legte der Kurs feste Rollengruppen fest. Matthias Vorderholzer, Galvada Grüntuch 
und Louis Dietrich übernahmen die Rolle des Erzählers Felix. 
Die Gruppe um Paphlos (gespielt von Jan Nachtigall) und seine 
Anhänger sowie die gegnerischen Truppen von Adami (ge-
spielt von Benjamin Thevis) bildeten jeweils eigene Chorgrup-
pen. Verschiedene Nebenrollen, wie der Hauslehrer Herr 
Heyse oder der Hauswart Herr Möller wurden im Ensemble 
verteilt. Außerdem tauchten im Stück mythologische Figuren 
wie Zeus, Merkur und Bellona auf. Das musikalische Begleit-
programm. Ein wesentlicher Bestandteil der Aufführung war das musikalische Begleitprogramm für Violon-
cello und Klavier, das von den Musikerinnen Petra Kießling und Darya Dadykina aufgeführt wurde. Es wur-
den ausgewählte Kompositionen von Felix Mendelssohn Bartholdy und seiner Schwester Fanny Hensel ge-
zeigt. Das Programm umfasste von Felix Mendelssohn Bartholdy das Lied ohne Worte op. 109, das Perpe-
tuum mobile für Piano in C-Dur, op. 119 sowie die Variationes concertantes op. 17, die acht Variationen und 
eine abschließende Coda umfassten. Von Fanny Hensel wurden das Capriccio As-Dur und die Fantasia g-
moll beigesteuert. 
Die Aufführungstermine 
Das von der Mendelssohn-Gesellschaft und dem Canisius Kolleg gemeinsam veranstaltete Stück wurde an 
zwei aufeinanderfolgenden Tagen präsentiert. Die Uraufführung fand am Sonntag, den 14. Juni 2026 in der 
Berliner Mendelssohn-Remise statt. Die zweite Aufführung folgte am Montag, den 15. Juni 2026 im Ca-
nisius-Kolleg. Beide Aufführungen ernteten begeisterten Beifall und besondere Achtung der Altphilologen. 
Hier geht es zum Mitschnitt vom 14.06.2026. Wer gesehen hat oder allgemein Interesse hat, kann es sich 
hier ansehen und hören.  
- Herr Gursch-Büdenbender (Lehrer für Darstellendes Spiel) 
 
Team posti in München beim Deutschlandfinale von Business@school. Nach dem Sieg im diesjährigen 

Pitch Event für die Region Berlin, Brandenburg und Mecklen-
burg-Vorpommern durfte unser Team posti ihre Idee der aus-
malbaren Postkarten zum handyfreien Zeitvertreib im Städteur-
laub vor der hochkarätigen Jury in München zum Deutschlandfi-
nale vorstellen. Das Team mit den Schüler*innen Miriam Ber-
tele, Gavalda Grüntuch und Leander Steinhoff haben ihre Ge-
schäftsidee sehr überzeugend präsentiert und konnten auch die 
kniffligen Nachfragen der Jury gut beantworten. Leider mussten 
sie sich am Ende in einer sehr gut besetzten Vorrunde dem Team 
Fehlerfix aus Wiesbaden geschlagen geben. Es bleibt aber eine 
intensive und bereichernde Erfahrung mit vielen neuen Kontak-

ten, die die Schüler in der Deutschland-Zentrale von BCG sammeln durften. 
- Herr T. Pohl, Leitung Sekundarstufe II 

 
2. Aus der Nachmittagsbetreuung.  
Ein ereignisreiches CK-NB Jahr geht zu Ende. Wir haben gemeinsam sehr viel erlebt. Schnell sind die Kinder 
in allen Abläufen im CK zu Profis geworden. Neben täglichen Hausaufgaben, Sport, Spiel und Basteln/ Kera 
 

https://drive.google.com/drive/folders/1NbmC2QwlK7RBynLmdvvPbPsXBI56wt8Y?usp=sharing
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miken, unserer Übernachtung und Schatzsuche, dem gemeinsamen Kochprojekt in der Mensa, den Besu-
chen im Zoo, dem Tiergarten und dem Rudern usw. hat sich eine wirklich empathische und fröhliche Ge-
meinschaft entwickelt. Einige ältere Kinder werden uns verlassen. Ihnen wünschen wir alles Gute und wei-
terhin viel Erfolg. Viele Kinder bleiben weiterhin bei uns und  viele neue Sextaner werden wir im kommen-
den Schuljahr willkommen heißen. Unsere wundervollen FSJler werden uns verlassen. Für sie kommen ab 
dem nächsten Schuljahr zwei „Neue“. Frau Tsolmon, Frau Zaherdoust und ich freuen uns auf das nächste 
Schuljahr und wünschen Ihnen allen einen wundervollen Sommer 
 
3. Aus der ISG.  
Keine ISG-Gruppenstunden. In der ersten Schulwoche finden keine ISG-Gruppenstunden statt. Die Grup-
penleiter und Gruppenleiterinnen bereiten in den kommenden Tagen intensiv die Sommerlager vor. In der 
ersten Schulwoche wird alles Material von den Sommerlagern aufgeräumt, sowie eine neue Leiterrunde 
gewählt.  
Leiterrunden’26 Wahl. Ab 01. Juli bis 24. August 2026 ist kann man sich über die ISG-Webseite für die 
LeiRu’26 Wahl bewerben. Dort finden sich alle weiteren Informationen.  
Sommerdank & Abschied. Am 01. Juli bedankten wir uns bei allen ehrenamtlichen Jugendlichen bei einer 
kleinen Feier in der ISG. Dabei wurde auch unsere Bildungsreferentin Frau Schwarz verabschiedet. Für ihren 
großherzigen Einsatz in den letzten beiden Jahren sind wir äußerst dankbar!  
ISG-Merch: der neue ISG-Merch ist da! Die weißen und pinken T-Shirts können in der ISG ausprobiert und 
über folgenden Link https://on.campflow.de/isg-berlin-am-canisius-kolleg-sj/isg-merch-schuljahr-26-27 
bestellt werden (Unkostenbeitrag von 15,00 Euro).  
Anmeldung Grundschulungen Schuljahr 26/27. Die Grundschulungen (Infos unter: https://www.isg-ber-
lin.com/grunschulung) finden im kommenden Schuljahr an den folgenden Terminen statt: Montag, 19. Okt. 
- Samstag, 24. Okt 2026 (erste Herbstferienwoche); Samstag, 30. Januar - Donnerstag, 04. Februar 2027 
(Winterferien); 2 Kurse parallel von Samstag, 20. März - Gründonnerstag, 01. April 2027 (Karwoche) und die 
Anmeldung ist nun möglich.  
Im Namen der ISG wünsche ich Ihnen und Ihren Familien segensreiche Sommerwochen und wir freuen uns 
auf die gemeinsamen Abenteuer auf den Sommerfahrten!  
 
4. Wohnraum für Geflüchtete. Das Projekt Wohnraum für Geflüchtete des Vereins XENION e.V. engagiert 
sich seit 2016, dass geflüchtete Menschen und ihre Familien Zugang zu Wohnungen bekommen. Denn für 
Geflüchtete hat die oft jahrelange Unterbringung in Unterkünften sehr negative Auswirkungen auf ihre Ge-
sundheit und Teilhabemöglichkeiten, u.a. in den Bereichen Bildung und Arbeit.  Die Projektleitung Anna 
Stammnitz (CK 2019) hat gemeinsam mit ihrer Kollegin am Pfingstwochenende in der RBB-Reportage „Han-
gars, Hostels, Tempo-Homes“ von ihrer Arbeit berichtet. Das Audio steht noch bis zum 31.5. auf der Website 
des radio3 zur Verfügung. Das Projekt hat 2023 den Sozialen Menschenrechtspreis der Eberhardt-Schultz-

Stiftung gewonnen und arbeitet auch mit gemeinschaftsori-
entierten Neubauprojekten und Quartieren zusammen, die 
gerne Wohnungen an Geflüchtete vergeben wollen. Hier 
entstehen Räume des Dialogs und Nachbarschaften des Zu-
sammenhalts, die in den aktuellen Zeiten immer wichtiger 
werden.  Zur Realisierung der Wohnungen für Geflüchtete 
braucht es Unterstützung. Mit einer Spende oder einer soli-
darischen Geldanlage kann man dazu beitragen, Wohnraum 
in Berlin sozial zu entwickeln und die Teilhabe von Geflüch-
teten zu fördern.  

 
Anna Stammnitz steht bei Interesse gerne für Fragen und Beratung zur Verfügung: 01520 3038021 / woh-
nen@xenion.org 
 

https://on.campflow.de/isg-berlin-am-canisius-kolleg-sj/isg-merch-schuljahr-26-27
https://www.isg-berlin.com/grunschulung
https://www.isg-berlin.com/grunschulung
https://www.xenion.org/angebote/wohnraumfuergefluechtete/
https://www.radiodrei.de/programm/schema/sendungen/unser_leben/archiv/20260523_1700.html
https://www.xenion.org/angebote/wohnraumfuergefluechtete/aktuellekooperationen/
https://www.xenion.org/angebote/wohnraumfuergefluechtete/finanzierung/
mailto:wohnen@xenion.org
mailto:wohnen@xenion.org
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5. ALLESGLAUBEN: »Gott in falschen Händen. Wieviel Freiheit verträgt der 
Glaube?« – Neues vom Podcast mit CK-Bezug 
 
Theologie-Promovendin Johanna Tannen (CK 2014) und P. Felix Körner SJ (Jesu-
itenkommunität am CK) bringen vergangenen Dienstag (30. Juni) eine neue 
Folge ihres Podcasts heraus: Sie empfangen diesmal den bekannten islamischen 
Theologen Professor Mouhanad Khorchide (Münster). Ihn fragen sie unter dem 
Motto »Gott in falschen Händen. Wieviel Freiheit verträgt der Glaube?« nach 
seiner Theologie der Barmherzigkeit Gottes. 
Überall, wo es Podcasts gibt; und auf https://www.allesglauben.de/ 
(Text: P. Felix Körner SJ)  
 
Spotify   Apple Podcasts  YouTube  Instagram 

https://www.allesglauben.de/
https://open.spotify.com/show/3KD2FoanMFQCrRzw6UTpw9?si=caf577394d774c0a&nd=1&dlsi=9c46c014688e44e5
https://podcasts.apple.com/de/podcast/alles-glauben/id1870551412
https://www.youtube.com/@allesglauben?reload=9&cbrd=1
https://www.instagram.com/allesglauben/

